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Grundsätzlich solltest Du Dir bei der Kodierung des Diabetes mellitus 3 Frage beantworten : 
 
1. Welcher Typ des Diabetes mellitus liegt vor ? 
 Grundsätzlich sind drei Typen zu unterscheiden : Typ 1, Typ 2 und Sonderformen. 
 Der vorliegende Typ des Diabetes mellitus kodierst Du über die 3.Stelle des ICD 
 
  E 10.- Primär insulinabhängiger Diab. mell. [Typ-1-Diabetes] 
  E 11.- Nicht primär insulinabhängiger Diab. mell. [Typ-2-Diabetes] 

  E 12.- Diab. mell. i. V. mit Fehl- oder Mangelernährung [Malnutrition] 
  E 13.- Sonstiger näher bez. Diab. mell., z.B. steroidinduzierter Diabetes 
  O 24.- Diab. mell. in der Schwangerschaft 
 
 
2. Welche Diabetes bedingte Komplikation hat der Patient ? 
 Gesicherte Komplikationen an Augen, Niere oder eine Polyneuropathie kodierst 
 Du über die 4.Stelle der jeweiligen ICD-Schlüsselnummer aus  E10 – E14 
 
  .2 mit Nierenkomplikationen 
  .3 mit Augenkomplikationen 
  .4 mit neurologischen Komplikationen 
  .5 mit peripheren vaskulären Komplikationen 
  .6 mit sonstiger näher bezeichneter Komplikationen 
  .7 mit multiplen Komplikationen 
  .8 mit nicht näher bezeichneten Komplikationen 
  .9 ohne Komplikationen 
 
 
3. Welche Stoffwechselsituation liegt akut vor ? 
 Ob die gegenwärtige Stoffwechsellage entgleist oder nicht entgleist ist, 
 kodierst Du über die 5.Stelle 
 
  0 nicht als entgleist bezeichnet 
  1 als entgleist bezeichnet 
 
 

Ein Diabetes mellitus mit den Komplikationen "Koma" und/oder "Ketoazidose" gilt 
grundsätzlich als entgleist – und wird deswegen mit der 5.Stelle als entgleist kodiert ! 

 
 
Kreuz-Stern-Systematik 
Diabetes mellitus gehört zu den Erkrankungen, bei denen eine Grunderkrankung kodiert 
wird. Die Komplikationen sind aber teilweise eigenständige Manifestationen und haben somit 
auch eigene Schlüssel. Für die Kodierung der Komplikationen des Diabetes mellitus gibt es 
die Kreuz-Stern-Systematik : 
 
 ICD-Nr. mit Kreuz-Symbol () am Ende 
 = Primär Kode / Ätiologie, z.B. zugrunde liegende Ursache 
 
 ICD-Nr. mit Stern-Symbol (*) 
 = Manifestation / Komplikationen 
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01. 73jähriger Typ-2-Diabetiker mit diabetischem Fuß, außerdem bekannte KHK  
 und vaskuläre Demenz  ( 4 Kodierungen ) 
 
 
02. 52jähriger juveniler Diabetiker mit Nephropathie, Hypertonie und Fettwechselstörung  
 stellt sich zur Kontrolle der arteriellen Hypertonie vor  ( 4 Kodierungen ) 
 

 
03. Patient mit beidseitigem Katarakt infolge eines Diabetes mellitus Typ I, nicht entgleist 
 ( 2 Kodierungen ) 
 
 
04. Typ-2-Diabetiker mit diabetischer Retinopathie, nicht entgleist  ( 2 Kodierungen ) 
 
 
05. Patient, beidseits ein Katarakt infolge eines Diabetes mellitus Typ I, nicht entgleist 
 ( 2 Kodierungen ) 

  
 
06. 76jährige Typ-2-Diabetikerin mit Polyneuropathie und Depressionen  (3 Kodierungen) 
 
 
07. Adipöser Typ-2-Diabetiker mit diabetischer Arthropathie  ( 3 Kodierungen ) 
 
 
08. Ein stark adipöser Patient (BMI 41) mit diabetischer Polyneuropathie (Diabetes 
 mellitus, Typ 2 seit Jahren bekannt) wird in der Praxis betreut. ( 3 Kodierungen ;  
 Kreuz-Stern ) 
 


